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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TSV 1909 Langstadt IV : TSV 1921 Modau III 
Donnerstag, 30.03.2023, 20:30 Uhr

Schott bleibt gegen den TSV 1909 Langstadt IV ungeschlagen

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 traf der TSV 1909 Langstadt IV am Donnerstag, den 30.
März im 12. Saisonspiel auf den TSV 1921 Modau III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 11:29 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigte an diesem Tag Mirko Schott.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher wenig Gegenwehr bekamen Akman / Walter beim 3:0 von
Hansmann / Scholz. Da gab es nichts zu rütteln. Wenige Chancen hatten hingegen Nadolny /
Fischer beim 7:11, 5:11, 6:11 gegen ihre Kontrahenten Schott / Rodenhäuser. Das musste man
neidlos anerkennen. Trotz 1:0 Satzführung verloren Kurth / Schmidt ihr Spiel gegen Lenhardt /
Rondio letztlich in vier Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thomas Akman, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Matthias Hansmann verlor. Einen Erfolg verpasste nachfolgend
Sigmar Nadolny beim 11:13, 11:8, 7:11, 4:11 gegen Mirko Schott und konnte somit auf Basis der
TTR-Werte nicht überraschen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Es dauerte eine Weile, bis Tom Fischer den Fünf-Satz-Sieg gegen
Martin Scholz unter Dach und Fach hatte. Eine schmerzhafte Niederlage gab es derweil wiederum
für Markus Walter beim 8:11, 6:11, 11:4, 11:8, 5:11 gegen Willi Rodenhäuser. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Einen Zähler für die Gäste musste
Heinz Kurth nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Daniela Rondio in der auf Basis der TTR-
Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Norbert Schmidt bekam am
Nachbartisch seinen Gegner Werner Lenhardt beim 8:11, 11:13, 16:18 nicht richtig in den Griff.
Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Schmidt beendet wurde. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Mirko Schott war für Thomas Akman am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:14 für
Akman und 12:6 für Schott seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Sigmar Nadolny bekam am
Nachbartisch seinen Gegner Matthias Hansmann beim deutlichen 7:11, 8:11, 11:13 nicht richtig in
den Griff. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TSV 1921 Modau III die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV 1909 Langstadt IV die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 1:23 bei 0 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TSV 1921 Modau III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 15:9. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV 1909 Langstadt IV

Doppel: Akman / Walter 1:0, Nadolny / Fischer 0:1, Kurth / Schmidt 0:1 
Einzel: T. Akman 0:2, S. Nadolny 0:2, T. Fischer 1:0, M. Walter 0:1, H. Kurth 0:1, N. Schmidt 0:1 

 TSV 1921 Modau III
Doppel: Schott / Rodenhäuser 1:0, Hansmann / Scholz 0:1, Lenhardt / Rondio 1:0 
Einzel: M. Schott 2:0, M. Hansmann 2:0, W. Rodenhäuser 1:0, M. Scholz 0:1, W. Lenhardt 1:0, D.
Rondio 1:0
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